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Naturraum

Feuchtheide auf ehemaliger militärischer Abgrabung

Sand - Abgrabung
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

FT Z
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Vegetationseinheiten
feuchte Zwergstrauchheide, Besenheide-Kiefernwald

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

Kiefern-Sukzession

GLB-Vorschlag zusammen mit 4019

KZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00301

X

Das Biotop ist auf einer ehemalig militärisch genutzten Sandabgrabung aufgewachsen. Im Südwesten wird er von einem Damm (Weg) im 
Nordosten von Kiefern-Neuaufforstung begrenzt. Die tiefgelegenen Bereiche sind grundwasserbeeinflußt und werden von Haarmützenmoos 
(Polytrichum commune) und Besenheide dominiert, zerstreut wächst dazwischen Rundblättriger Sonnentau und der vom  Aussterben 
bedrohte Moorbärlapp. An den Sand-Damm kommen einzelne Exemplare von Moor-Bärlapp (RLA-1) vor.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Calluna vulgaris Juncus bulbosus Polytrichum commune

Betula pendula Juncus conglomeratus Pinus sylvestris

Drosera rotundifolia Lycopodiella inundata


